[bookmark: _GoBack]D o z e n t e n v e r t r a g – Qualitätsbudget

	Auftraggeber (AG) Freistaat Sachsen, vertreten durch das LaSuB, Standort
	[bookmark: Text4]     

	
	

	durch Schulleiter/in der Schule (Dienstanschrift Schule und Name Schulleiter/in)

	     



	Auftragnehmer (AN)
	|_| Referent/in
	|_| Referententeam

	Name:
	     
	Vorname:
	     

	[bookmark: ADRESSE]Anschrift:
	     

	[bookmark: FIRMA]Dienststelle:
	     

	Tel. dienstlich:
	     
	Tel. privat:
	     



Bitte ankreuzen:
	|_| Bediensteter des Freistaates Sachsen
	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| freiberuflicher Dozent

	|_|
	Durchführung im Hauptamt

	|_|
	berufener Professor

	

	Bankverbindung
	Für Bedienstete des Freistaates Sachsen

	Bank:
	     
	Personalnummer (7-stellig):
	     

	BIC
	     
	
	

	IBAN:
	     
	
	

	

	Vertragsgegenstand: Der AN übernimmt folgenden Lehrauftrag:

	|_| Seminar
	|_| Vorlesung/Vortrag
	|_| Exkursion

	|_| praktische Übung
	|_| sprachpraktischer Kurs
	



	Veranstaltungsnummer:
	[bookmark: NUMMER]Qualitätsbudget

	Thema:
	     

	Veranstaltungsort:
	     

	Termine:
	     

	Datum
	Uhrzeit (von bis)
	Lehrveranstaltungsstunden (LVS à 45 min.)
	Vereinbarte Vergütung in €
	

	     
	     
	     
	     
	

	     
	     
	     
	     
	

	

	Gesamt in € (inkl. MwSt):
	[bookmark: Text2]     

	V e r e i n b a r u n g
Dieser Vertrag begründet kein Arbeits- oder Dienstverhältnis. Abgerechnet werden nur die erbrachten Leistungen. Grundlage für die Vergütung ist die ordnungsgemäße Durchführung des Lehrauftrages. Der Vertrag kann durch den AG aus wichtigem Grund gekündigt werden. Dem AN obliegt die steuerliche Aufzeichnungs- und Erklärungspflicht gegenüber dem zuständigen Finanzamt. Der AG teilt der Finanzbehörde die geforderten Angaben gemäß § 8 der Mitteilungsverordnung mit. Der AN erklärt sich mit der Speicherung seiner Daten zum Zweck der Veranstaltungsorganisation, mit einer Bewertung seiner Leistung durch Befragung der Teilnehmer einverstanden. Dieser Vertrag tritt mit seiner Unterzeichnung in Kraft.

	

	Auftraggeber
	Auftragnehmer

	
	

	Datum/Unterschrift Schulleiter
	Datum/Unterschrift

	

	In Anlehnung an das Sächsische Reisekostengesetz (SächsRKG) werden/wird für freiberufliche Dozenten und
Lehrkräfte, die die Fortbildung nicht im Hauptamt durchführen
	Sachaufwendungen sind:

	|_|
	Fahrtkosten/Wegstreckenentschädigung
	|_| mit der Vergütung abgegolten.

	
	|_|  0,17 €/km   |_| 0,30 €/km
	|_| gesondert abzurechnen in Höhe von
	     
	Euro.*

	
	in Höhe von
	[bookmark: Text3]     
	Euro
	

	
	für insgesamt
	     
	km
	

	
	
	

	|_|
	Übernachtungskosten bis max. 70,00 €/Nacht
	Bedienstete des Freistaates Sachsen, welche die Fortbil-dung im Hauptamt durchführen, stellen vor der Fahrt einen Dienstreiseantrag und rechnen Ihre Reisekosten mit der üblichen Reisekostenabrechnung gemäß SächsRKG ab.

	
	ohne Verpflegung
	
	
	

	
	Gesamt in Höhe von
	
	Euro*
	

	erstattet.

	*Alle Rechnungsbelege sind im Original beizufügen.



Abrechnung:
	Anlagen:
	|_| Unterrichtsnachweis
	|_| Teilnehmerliste
	
	|_| Belege/Quittungen
	|_| RK-Abrechnung

	Haushaltsvermerke:
	Kap./Titel: 0545/42779
	
	HÜL-Nr.:
	NZ:                        fällig am:

	Sachlich und
rechnerisch richtig:
	
	
	Zur Auszahlung
angewiesen:
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